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Frau Lore Buchner ist seit 25 Jahren  
Wirtin im Lechfeld

Bürgermeister Rudolf Schneider gratulierte Lore Buchner zum 25-jährigen 
Jubiläum als Wirtin in Klosterlechfeld.

Mit einem kulinarischen Bayerischen Abend feierte Lore 
Buchner in ihrer Gaststätte „Lechfelder Garten“ ihr 
25-jähriges Jubiläum als Wirtin in Klosterlechfeld. Dazu 
gratulierte ihr auch Bürgermeister Rudolf Schneider und es 
kamen viele Stammgäste von beiden Seiten des Lechs. Denn 
Lore Buchner lebt seit 54 Jahren im benachbarten Scheuring. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 16.05.2025
Redaktionsschluss für diese Ausgabe

Montag, 05.05.2025
Email: gemeindeblatt@klosterlechfeld.de

Rathausecho

Fundsachen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab sofort finden Sie die aktuellen Fundsachen unter www.
fund.klosterlechfeld.de
oder mit Hilfe des QR-Codes.

Öffnungszeiten
Rathaus
Bayernstraße 1
Telefon 08232/23 43
E-Mail Bürgermeister: buergermeister@klosterlechfeld.de
E-Mail Büro: k.wesch@klosterlechfeld.de
Homepage: www.lechfeld.de
Öffnungszeiten:
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Bitte Beachten, nur mit telefonischer Terminverein-
barung!!!
Dienstag �������������������������������������������������� 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag ��������� 10.00 - 12.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Allgemeiner Parteiverkehr:
Bitte Beachten, nur mit telefonischer Terminverein-
barung!!!
Montag bis Donnerstag ����������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag �������������������������������������� 15.30 - 18.30 Uhr
Wochenmarkt
Mittwoch ��������������������������������������������������� 8.00 - 12.00 Uhr
Kompostierplatz
Erstmalig am 15.03.2025 geöffnet.
Ab April bis September jeden 1. + 3. Samstag im Monat 
und im
Oktober 2025 jeden Samstag in der Zeit von 09:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet.
Wertstoffhof
Am Wäldle 2a
Öffnungszeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������� 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag ��������������������������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr

Müllabfuhr
Die Müllabholungen für die jeweiligen Straßen finden 
Sie unter www.awb-landkreis-augsburg.de, Infos unter 
Tel. 0821/3102-3222 oder bei der VGem Lechfeld, Tel. 
08232/5009-131.
Jugendarbeit:
Mobile Kinder- und Jugendarbeit, Herr Sebastian Finken-
berger, Tel. 9681928, Mobil: 0176/23972331
www.junges-lechfeld.de
Jugend- und Sportbeauftragter:
Jürgen Langhammer
Seniorenbeauftragter:
-
Bildungs- und Familienbeauftragte:
Franziska Hund
Wirtschaftsbeauftragter:
Mathias Krause
„Wir daheim auf dem Lechfeld“
Offene Sprechstunde Soziales
08.05. und 22.05.2025, jeweils von 10-11.30 im Nachbar-
schaftsraum Bayernstraße 3 Klosterlechfeld.
„Treffpunkt Nachbarschaft“, Schwabmünchner Str. 3, 
Klosterlechfeld
Ansprechpartner: Viktoria Hadersdorfer,  
Tel. 08232/9569196 oder 0176/45572678
Mail: viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de
Homepage: www.soziales-lechfeld.de
Seniorenfahrdienst Lechfeld
Tel.: 08232 / 964060
(Anmeldung bis 15:00 Uhr des Vortages)
Fahrzeiten:
Mo - Fr, 8:00 - 12:00 Uhr
Sowie Do, 14:00 - 18:00 Uhr
Link zur Homepage Klosterlechfeld
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Verpflichtung zum Ausbau von Wärmenetzen“, dämpfte 
Schönemann die Erwartungen. Der jährliche Stromver-
brauch in Klosterlechfeld liegt bei 3.600 Megawattstunden 
(MWh) in den Haushalten und 1.500 MWh in Gewerbe-
betrieben. Dieser Bedarf wird aktuell nur mit knapp 1.300 
MWh von Photovoltaik (PV) auf den Dächern gedeckt. Es 
bestehe aber ein Potenzial von etwa 20.000 MWh durch 
PV auf Dächern und weiteren 17.000 MWh auf Freiflächen. 
Privilegiert seien hier ein Korridor entlang der Bahnlinie und 
ein Gebiet an der B 17. Der Strombedarf werde sich durch 
Elektromobilität und Wärmeversorgung bis 2040 etwa ver-
dreifachen. Deshalb bringe der lokale Ausbau erneuerbarer 
Energien mit Speicherung laut Schönemann viele Vorteile 
zur Wertschöpfung vor Ort und zur Versorgungssicherheit. 
Beim Wärmeverbrauch überwiegen ebenfalls die Haushalte 
mit 24.400 MWh/Jahr vor dem Gewerbe mit 2.500 und der 
Kommune mit 500 MWh. Deshalb müsse es das Ziel sein, 
den noch hohen Anteil von fossilen Energieträgern wie 
Holz, Kohle, Öl und Erdgas durch Wärmepumpen, Solar- 
oder Geothermie und Blockheizkraftwerken zu ersetzen.
Geothermie
Bei den Versuchsbohrungen wurden wasserführende 
Schichten im Hoch- und Lechfeld gefunden, die in 2.000 bis 
2.500 Metern Tiefe Temperaturen von 69 Grad im Norden 
und bis zu 78 Grad im Süden in Richtung Landsberg auf-
weisen. Die Fließrate beträgt 80 beziehungsweise 60 Liter 
pro Sekunde. Nach der bifa-Analyse sei die Wärme aus der 
Tiefengeothermie wirtschaftlich konkurrenzfähig gegen-
über den Einzelgebäudelösungen. Der Vorteil liege in der 
koordinierten, flächendeckenden Umstellung auf treibhaus-
gasarme Wärmeversorgung mit geringerem Strombedarf. 
Schönemann wies aber auch auf den hohen technischen 
Aufwand hin und sagte: „Tiefengeothermie entsteht 
dort, wo Netze existieren. Zum Wärmenetzaufbau sind 
Kooperationen zur Planung eines gestuften Aufbaus erforder-
lich“. Auf die Frage von Bürgermeister Rudolf Schneider, 
was er der Gemeinde für die nächsten Jahre rät, sagte der 
Experte: „Bleiben sie im Verbund mit dem Regionalwerk 
Lech-Wertach-Stauden und versuchen sie, die Wärmever-
sorgung im Zentralbereich zu decarbonisieren“. Dabei sollen 
die vorhandenen Potenziale zur Stromerzeugung durch 
Photovoltaik weiterentwickelt werden, denn für Windkraft 
und Biogasanlagen hat Klosterlechfeld hat Klosterlechfeld 
keine Flächen.
Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschuss
Im Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss wurde die 
Nutzungsänderung der ehemaligen Gastwirtschaft „Grüner 
Baum“ in ein Mehrfamilienhaus mit sieben Wohnungen 
beraten. Die vorübergehende Nutzung des ortsbild-
prägenden Gebäudes am Franziskanerplatz als Asylunter-
kunft wurde vom Landratsamt vor kurzem beendet. Nun 
planen die Eigentümer einen Umbau mit je drei Wohnungen 
im Erd- und Obergeschoss, sowie einer großen Wohnung im 
Dachgeschoss. Dafür sind 14 Stellplätze für die Mieter und 
ein Besucherstellplatz erforderlich. Diese können im Hinter-
hof auch nachgewiesen werden, allerdings müssen dafür 
Kastanienbäume weichen. Stefan Winterkamp (U.K.W.) 
regte deshalb eine Ersatzpflanzung an. Die Außenansicht 
des Gebäudes zur Schwabmünchner Straße steht unter 
Ensembleschutz und darf mit Ausnahme eines Doppel-
fensters und zwei kleinen Dachfenstern neben der Gaube 
nicht verändert werden.
Die Bauausschussmitglieder stimmten mit fünf gegen zwei 
Stimmen der Nutzungsänderung zu. Der Erweiterung des 
Franziskuskindergartens durch einen Anbau für zwei Kinder-
gartengruppen und einem Speisesaal wurde einstimmig das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.

„Der Liebe wegen, denn dorthin habe ich geheiratet“, sagt 
die gebürtige Untermeitingerin. Dort übernahm sie mit 
dem Reservistenheim ihr erstes Lokal im Jahr 1986. Sieben 
Jahre später bewirtete sie die Gaststätte in der Lechrainhalle 
am Sportplatz. Dort veranstaltete sie auch Hochzeits- und 
Vereinsfeiern, sowie Disco-Abende. Die Klosterlechfelder 
Veteranen- und Soldatenkameradschaft kehrte regelmäßig 
bei ihrer Winterwanderung bei Lore Buchner ein. „So eine 
Wirtin könnten wir in Klosterlechfeld brauchen“, sagten 
sie dabei immer wieder. Im Jahr 2000 war es dann soweit. 
Der TSV Klosterlechfeld suchte einen Pächter für die Sport-
heimgaststätte und der damalige Vorsitzende Manfred 
Ortlieb hörte auf die Empfehlung der Veteranen. Zehn Jahre 
bewirtete Lore Buchner die Fußball- und Sportfreunde zu 
aller Zufriedenheit. Im Jahr 2010 kam dann die Möglichkeit 
zur Übernahme des „Lechfelder Gartens“ gleich gegenüber 
der Sportanlage. Weil der Vertrag beim Sportheim ohnehin 
auslief, griff Lore Buchner zu. Seitdem führt die nunmehr 
72-jährige die einzig verbliebene bayerische Wirtschaft in 
Klosterlechfeld mit Unterstützung ihrer Familie. Der Pacht-
vertrag wurde erst im November nach einem Eigentümer-
wechsel auch durch Empfehlung des Bürgermeisters ver-
längert. Das Gasthaus hat außer Dienstag täglich geöffnet, 
warme Küche gibt es auf vorherige Tischbestellung. Ab Mai 
wird jeden Donnerstagabend im Biergarten gegrillt. Einmal 
im Monat gibt es das Sonntagsfrühstück und gelegentlich 
„Bayerische und Italienische Abende“. Der Lechfeld-Stamm-
tisch findet jeden Samstag und Sonntag statt und einmal 
monatlich kommen etwa 30 Personen zum Seniorentreff 
mit Basteln oder Vorträgen und auch der Stammtisch der 
Naturfreunde zusammen. Mit der Nähe zur Lechstaustufe bei 
Schwabstadl bietet sich der Lechfelder Garten auch zur Ein-
kehr bei Radtouren an.

Aus dem Rathaus

Kommunale Energie- und Wärmeplanung
Die Nutzung und der Ausbau der vorhandenen Energie-
quellen im kommunalen Verbund ist das erklärte Ziel der 17 
Gemeinden im Begegnungsland und der Integrierten Länd-
lichen Entwicklung (ILE) Lech-Wertach. Der Kommunal-
verbund hat das Augsburger „bifa Umweltinstitut“ mit 
der Erarbeitung eines Energienutzungsplans und der 
kommunalen Wärmeplanung beauftragt. Die „bifa“ wurde 
1991 von den Gesellschaftern Freistaat Bayern, der Stadt 
Augsburg und der IHK Schwaben gegründet. Michael 
Schönemann präsentierte nun die Ergebnisse für Kloster-
lechfeld im Gemeinderat. Er erläuterte, dass damit die 
kommunale Erstellungspflicht nach dem Wärmeplanungs-
gesetz 2024 weit vor dem Stichtag 30.6.2028 erfüllt werde. 
„Aus der Wärmeplanung entsteht aber keine rechtliche 
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Maßnahmen wie Verlagerung der Nester ins Wäldle, 
Kürzung der Äste, Abspritzen von Nestern und akustische 
Signale durchgeführt werden. Nach der Eiablage dürfe keine 
Vergrämung mehr stattfinden. Ob der Einsatz eines Falkners 
sinnvoll ist, müsse mit der Naturschutzbehörde geklärt 
werden. Ein weiteres Problem sprach Klepka mit der über-
höhten Geschwindigkeit der Autofahrer an, die von der 
Benzstraße über den schmalen Weg in Richtung Lechpark 
fahren. Weil es keinen Fußweg gibt, würden Spaziergänger 
mit oder ohne Kinderwagen erheblich gefährdet. Schneider 
verwies darauf, dass schon länger Gespräche mit der 
Gemeinde Untermeitingen bestehen, in deren Gebiet dieser 
Weg liegt. Willi Walch sprach die Sichtbehinderung an der 
Einmündung Birkenstraße / Schwabmünchner Straße und 
den Engpass bei der Bäckerei Müller am Franziskanerplatz 
an. Hier schlug er eine Kürzung der Grünfläche vor. Barbara 
Streit fragte, ob in der Blumenstraße noch ein Fußweg 
geplant sei. Nachdem der verkehrsberuhigte Bereich durch 
30 km/h ersetzt wurde, halte sie zumindest eine Markierung 
zum Schutz der Kinder für notwendig. Zur Frage von Martina 
Schadler, warum Hecken und Gehölz am Bahnareal Süd 
gerodet wurden, erklärte der Bürgermeister, dass dies wegen 
der Vermessung für eine mögliche Wohnbebauung und des 
Abstands zu den Bahngleisen notwendig war.

Sophia Heckl kritisierte den Bgm und Gemeinderat, das bei 
vielen Problemen wie der Parksituation Elias-Holl-Straße, der 
Krähenplage, dem Dach der Grundschule oder der Kinder-
gartenbedarfsplanung nicht vorausschauend gehandelt zu 
wurde.
Bgm Schneider bedankte sich für das rege Interesse, sein 
besonderer Dank galt dem Team des Kindergartens und dem 
gem. Bauhof für die Organisation der Bürgerversammlung in 
den Räumlichkeiten des Franziskuskindergartens.

Bauplätze
Die Gemeinde Klosterlechfeld bietet im Baugebiet insgesamt 
vier Bauplätze zum Erwerb an.

Interessierte können sich bis zum 30.04.2025 bewerben.

Aus dem Rathaus - Bürgerversammlung
Bürgermeister Rudolf 
Schneider erklärte vor den 
Bürgerinnen und Bürgern im 
gut gefüllten Franziskus-
Kindergarten, dass er sich bei 
der Kommunalwahl, am 
08.03.2026 wieder für das 
Amt des 1.Bürgermeisters der 
Gemeinde bewerben werde. 
Schwerpunkt seines Berichts 
für das Jahr 2024 und des 
Ausblicks auf das laufende 
Jahr war die Daseinsfürsorge, 
sowohl für die Kinder als auch 
für die immer älter werdende 

Dorfgemeinschaft. Er berichtete, das der Gemeinderat den 
Weg freigemacht hat, erneut in die Infrastruktur der Kinder-
gärten zu investieren. Der Franziskuskindergarten wird durch 
einen Anbau für zwei Gruppen erweitert, dadurch wird im 
Kindergarten Maria Hilf der Platz frei eine schon lange 
erforderliche Sanierung und Modernisierung.
Für beide Projekte sind je 2,3 Millionen Euro veranschlagt. 
Die Jahrgangszahlen bei den Kindern bis sechs Jahren 
bleiben bei etwa 200 konstant. Bei Kindern im Grundschul-
alter gab es einen stetigen Anstieg auf jetzt 146, der bis zum 
Jahr 2031 in etwa so hoch bleiben wird.
Demoskopisch betrachtet steige jedoch der Anteil der über 
65-Jährigen laut Prognose bis dahin von derzeit 636 auf 
773 der rund 3.000 Einwohner. Lt. Aussage des Bgm wird 
die Gemeinde nicht nur in die Kindergärten und das Dach 
der Schule investieren, sondern durch die Bauleitplanung 
auch für Wohnanlagen für Menschen im Seniorenalter 
ermöglichen“, sagte Schneider. Konkret meinte er damit die 
Seniorenwohnanlage „Ernst Mayr“ in der Von-Imhof-Straße 
und das Projekt „Betreutes Wohnen“ der Firma Layer in 
der Elias-Holl/Otto-Wanner-Straße. Der Wohnraum für die 
erwerbstätigen Einwohner wurde durch das Baugebiet Otto-
Wanner-Straße und den geförderten
Wohnungsbau am Bahnhof erweitert. Durch Nachver-
dichtung in den alten Siedlungen wie der Tankstellen-
siedlung soll der Bedarf an bezahlbarem Wohnraum weiter 
gedeckt werden. Aus der Versammlung gab es aber auch 
Bedenken wegen der Auswirkung auf die Verkehrssituation. 
Vor allem Nachbarn in der Elias-Holl-Straße befürchten, 
dass die 17 geplanten Stellplätze für 28 Wohnungen im 
Betreuten Wohnen nicht ausreichen werden und die Straße 
zugeparkt werde. Bürgermeister Schneider sagte dazu, dass 
der angewandte Schlüssel von 0,6 Stellplätzen pro Wohnung 
konform mit ähnlichen Anlagen sei und die Entwicklung 
nach dem Einzug beobachtet werde. Bgm Schneider hatte 
aber auch eine gute Nachricht zur Beruhigung des Durch-
gangsverkehrs auf der Schwabmünchner Straße im Orts-
zentrum. Bald wird von der Fußgängerampel an der Wall-
fahrtskirche bis zur Fußgängerüberweg am Rathaus eine 
Tempo 30 gelten.
Zu Beginn der Aussprache der Bürgerinnen und Bürger 
brachte Thomas Randelzhofer einen schriftlich formulierten 
Antrag vor. Damit forderte er den Gemeinderat auf, bei der 
Bauleitplanung auf das beschleunigte Verfahren zu ver-
zichten und die Öffentlichkeit schon frühzeitig zu beteiligen. 
Außerdem solle der Baumbestand bei Baumaßnahmen mög-
lichst erhalten oder durch Nachpflanzungen ersetzt werden 
und keine Gebäude mit mehr als zweieinhalb Vollgeschossen 
vorgesehen werden.
Ein großes Thema war auch die bekannte Krähenplage am 
Friedhof. Adam Klepka machte sich zum Sprecher für die 
Anwohner im Wacholderweg, der in der Einflugschneise der 
Krähen neben dem Friedhof liegt. „Unsere Kinder können 
wegen des Vogelkots nicht mehr draußen spielen. Man muss 
auch die Kinder schützen und die Maßnahmen zur Ver-
grämung reichen einfach nicht aus“, sagte er und regte den 
Einsatz eines Falkners an. Der Bürgermeister sagte dazu, dass 
bis zum 28. März die im Genehmigungsbescheid erlaubten 
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Sehr erfreut war Herr Bürgermeister Rudolf Schneider über 
die große Anteilnahme der Grundschulkinder.

Unter dem Motto „Räumen tun wir“ gestalteten die Mitti-Kinder ein 
Plakat um ihre Mitschüler zum „Aufräumen“ in der Gemeinde Kloster-
lechfeld zu motivieren.� Foto: Franziska Hund

� Foto: Franziska Hund

Vom windigen, teilweise regnerischem Wetter ließen sich die 
Teilnehmer nicht abschrecken.
Bürgermeister Rudolf Schneider bedankte sich für das zahl-
reiche Erscheinen der Helferinnen und Helfer.

Im Anschluss lud Bürgermeister Rudolf Schneider im Namen 
der Gemeinde alle Teilnehmer der Flursäuberungsaktion zu 
einem gemeinsamen Mittagessen in den Lechfelder Garten 
ein und dankte sowohl den Helferinnen und Helfern als 
auch den Mitarbeitern des Bauhofs und der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihr Engagement und ihre Unterstützung.

Ansprechpartner:
Bauamt, Frau Weyer
08232/5009-114, n.weyer@lechfeld.de
1.Bürgermeister Rudolf Schneider
08232/2343, buergermeister@klosterlechfeld.de

STADTRADELN 2025

 Gemeinde Klosterlechfeld ist dabei.
01.06. - 21.06.2025
stadtradeln.de/klosterlechfeld

Der Landkreis Augsburg und die Kommune Klosterlechfeld 
radeln für ein gutes Klima
Der Landkreis Augsburg organisiert auch im Jahr 2025 den 
internationalen Wettbewerb STADTRADELN. Im Zeitraum 
vom 1. Juni bis 21. Juni sammeln die Bürgerinnen und 
Bürger sowie Mitglieder der Kommunalparlamente in 21 
Tagen möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad – egal ob 
beruflich oder privat. Mitmachen dürfen alle, die im Land-
kreis wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder eine 
(Hoch-)Schule besuchen.
Auch in diesem Jahr werden im Rahmen einer Abschlussver-
anstaltung im Landratsamt die besten Einzelradelnden und 
Teams in den folgenden Kategorien prämiert:

- Personen mit den meisten Radkilometern
- Fahrradaktivstes Team mit den meisten Radkilometern
- Fahrradaktivstes Team mit den meisten Radkilometern 

pro Person
- Fahrradaktivstes Team mit den meisten Teammitgliedern
Weitere Informationen zur Kampagne und zu einzelnen Ver-
anstaltungen sowie zur Anmeldung finden Sie unter www.
stadtradeln.de/landkreis-augsburg

Rama Dama am 29.03.2025
Am Samstag, den 29.03.2025 folgten ca. 30 Personen dem 
Aufruf unseres Bürgermeisters Rudolf Schneider und fanden 
sich um 09:30 Uhr am Feuerwehrhaus ein, um das Ortsgebiet 
der Gemeinde im Rahmen der alljährlich stattfindenden 
Aktion „Rama Dama“, von Müll und Unrat zu säubern.
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April-Sudoku-Rätsel

Lösen Sie das Sudoku und schicken Sie uns eine E-Mail mit 
Ihrem Namen, Ihrer Telefonnummer und dem gelösten 
Sudoku an k.wesch@klosterlechfeld.de
Sie können einen Einkaufgutschein in Höhe von 10 € des 
Begegnungslandes Lech-Wertach gewinnen. Sie oder der 
Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben.

Tempo 30 auf einem Teilstück  
der Schwabmünchner Straße

� Foto: Franziska Hund

Die hohe Verkehrsbelastung (ca. 8000 FZ/24h) der Kreis-
straße A19 im Ortskern der Gemeinde Klosterlechfeld ist 
seit Jahren bei Verkehrsschauen durch die Gemeinde an die 
Straßenverkehrsbehörde vorgetragen worden. Im Zuge einer 
Gesetzesnovelle ist es nun möglich auch auf übergeordneten 
Straßen vor und nach Fußgängerüberwegen, Tempo 30 
anzuordnen. Daher hat die Straßenverkehrsbehörde Augs-
burg in Abstimmung mit der Gemeinde und der Polizei-
inspektion bei einer Verkehrsschau vor Ort am 18.03.2025, 
ab der Fußgängerschutzanlage (Schwabmünchner Straße 4) 
und der Einmündung in die Bayernstraße (Fußgängerüber-
weg Rathaus) eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h 
angeordnet.

“Sommermelodien“ mit dem LechWertach-Orchester

� Foto: Andreas Eser

Ein Traditionstermin im Klosterlechfelder Gemeindeleben 
ist seit Jahren der Auftritt des „LechWertach-Orchesters“. 
Am 19. Juli tritt das musikalische Aushängeschild des 
Begegnungslandes mit unterhaltsamem Programm vor der 
Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ auf. Bei schlechtem Wetter 
findet das Konzert in der Schulturnhalle statt.
Unter Kunst- und Bundesverdienstkreuzträger Wolfgang 
Scherer laden 40 Musiker und Musikerinnen aus Schwaben 
und der Region zu flotten Melodien ein, die Moderatorin 
Monika Scherer, Ehrenkreuzträgerin des Bayerischen 
Ministerpräsidenten informativ und humorvoll verbindet.
Das Trompetentrio Claudio Pankratz, Robert Altheimer und 
Miriam Holzmann bläst die halsbrecherischen Hits „Bugler´s 
Holiday“ und „Maltese Melody“. Elias Guckert
Ist der Xylophonsolist beim „Zirkus Renz“ und Markus 
Göppel zelebriert die „Traummelodie“ am Klavier.
Wenn Bianca Steinbusch, Denise Ihler, Angelina Schneider, 
Kathrin Peschl und Luisa Mayr solistisch und im Ensemble 
singen, verzaubern Songs von Adele über Bette Middler, 
Peggy March, ABBA und Elvis die Zuhörer, die auch zum 
gemeinsamen Singen von Sommerliedern eingeladen 
werden.
Weitere musikalische Evergreens sorgen für beste Unter-
haltung und Überraschungen.
Kartenvorverkauf: Ab dem 01.07.2025 im Rathaus Kloster-
lechfeld.

Gewinner März Rätsel
Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürger die 
beim letzten Rätsel mitgemacht haben. Leider kann es nur 
einen Gewinner geben. Doch wir wünschen uns, dass Sie 
weiter fleißig mitmachen.

Wir freuen uns, Herrn Löser einen Einkaufgutschein des 
Begegnungslandes Lech-Wertach überreichen zu können.
Herzlichen Glückwunsch und viel Freude mit dem Gut-
schein!
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Im ersten Teil des Vormittages besichtigte man in Ober-
ottmarshausen und Königsbrunn zwei Sport- und Freizeitan-
lagen, die mit Fitnessgeräten ausgestattet wurden.
Im Rahmen der weiteren Planungen am Sportplatz der 
Gemeinde, sollen ggf. aufgenommene Ideen in einer Arbeits-
gruppe erarbeitet und in der Klausurtagung den Mitgliedern 
des Gemeinderates vorgestellt werden.

Innerörtliche Verkehrssituation
Des Weiteren führten die Mitglieder im innerörtlichen 
Bereich aus der Bürgerversammlung heraus vorgetragene 
Problemstellungen, Einsichtnahmen durch. In der 
Blumenstrasse folgten die Mitglieder den Einwendungen, 
wonach insbesondere Kinder einen markierten Schutz-
streifen erhalten sollen.
Die Anregungen in der Ringstrasse, eine zusätzliche 
Markierung anzubringen, um hier den Wechsel der Straßen-
seite bei der Einmündung zum Kindergarten Maria Hilf 
besonders hervorzuheben, erteilten die Mitglieder ein-
stimmig eine Absage, da das Verkehrsaufkommen in der 
Ringstrasse eine solche Maßnahme nicht rechtfertige.
Ebenso eine ablehnende Haltung nahmen die Mitglieder bei 
der Einmündung der Ringstrasse in die Schwabmünchner-
strasse ein, wonach hier schlechte Sichtverhältnisse ins-
besondere für Radfahrer vorherrschen sollten.
Die Empfehlungen der Mitglieder des Verkehrsausschusses 
werden in der nächsten Gemeinderatssitzung vorgestellt.
In diesem Zusammenhang erinnert die Gemeinde die 
Bürgerinnen und Bürger daran, das überbordende Hecken 
und Sträucher, die ggf. im Bewuchs in den öffentlichen Ver-
kehrsraum ragen und damit eine mögliche Gefährdung dar-
stellen können, auch unterjährig zurückgeschnitten werden 
müssen.

Gehweg Parken
Der Gemeinderat bittet alle Fahrzeugbesitzer im Sinne 
eines verständnisvollen Miteinander, folgende Empfehlung 
konsequent zu beachten: Halten Sie bitte beim Parken – auf 
dem durch die Pflasterdoppelzeile gekennzeichneten Seiten-
streifen mindestens 1 Meter Abstand zur rechten Grund-
stücksgrenze frei.
Es sollte uns allen daran gelegen sein, dass auch in Zukunft 
Fußgänger, vor allem Kinder, Rollstuhlfahrer und ältere Mit-
bürger, eine möglichst hohe Sicherheit auf unseren Orts-
straßen genießen.
Dieser Parkmodus ist durch ein rechtsverbindliches Gut-
achten gesichert!

Bitte beachten Sie aber, dass im verkehrsberuhigten Bereich 
(Region um Schule und Kindergarten) das Parken grund-
sätzlich nur auf den eigens gekennzeichneten Parkplätzen 
erlaubt ist.
Ihr Bürgermeister Rudolf Schneider

Ortsbegehung des Bau-, Umwelt-  
und Verkehrsausschusses

Mehrgenerationenpark

Am 05. April führten die Mitglieder des Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusses eine Ortsbegehung durch. Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke
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11.05.2025 / 
11:30 – 14:00 
Uhr

Klosterbiergarten Wallfahrtskirche 
„Maria Hilf“

13.05.2025 /
14 – 17 Uhr

Spielenachmittage
und Cafebetrieb 
im Kloster

Kloster Maria Hilf

17.05.2025 /
09 Uhr

4.Klosterlechfelder 
Schach Amateur-Meister-
schaft 2025

Rathaus 
Klosterlechfeld

21.05.2025 / 
14:30 Uhr

Seniorennachmittag
in Klosterlechfeld

Sportheim 
TSV Klosterlech-
feld

26.05.2025 /
19 Uhr

Sondersitzung Gemeinde-
ratssitzung

Rathaus Kloster-
lechfeld

28.05.2025 /
19 Uhr

Maiandacht 
in Bad Wörishofen

Trachten- 
und Volkstanz-
verein Lechfeld

29.05.2025 / 
09:45

Musikalische Gestaltung 
der Himmelfahrtsmesse

Klosterkirche

29.05.2025 / 
10 – 17 Uhr

Vatertagsfeier Naturfreunde-
haus

31.05.2025 Bücherflohmarkt Aula 
Grundschule 
Klosterlechfeld

Vereine und Verbände

Förderverein der Grundschule Klosterlechfeld

Weidentipi der Grundschule Lechfeld  
erstrahlt nach Reparatur in neuem Glanz

Am 22. März 2025 war es end-
lich soweit: Das Weidentipi 
der Grundschule Lechfeld 
erhielt nach intensiver Arbeit 
durch engagierte Eltern des 
Fördervereins und fleißige 
Kinder eine wohlverdiente 
Reparatur.
Das Weidentippi wurde 
urspünglich von den Schülern 
durch die Schülerverwaltung 
beantragt und war schon 
seit seiner Errichtung ein 
beliebter Treffpunkt für die 
Schülerinnen und Schüler, 
um inmitten der Natur zu 
spielen, zu entdecken und 
ihrer Fantasie freien Lauf zu 

lassen. Doch nach einigen Jahren der Nutzung war es nun 
Zeit, das Tipi aufzufrischen und wieder in einen einwand-
freien Zustand zu versetzen. Der Förderverein der Grund-
schule organisierte dazu nun einen Arbeitseinsatz, bei dem 
alle Beteiligten tatkräftig Hand anlegten, um das Weidentipi 
zu reparieren und wieder fit für die kommenden Jahre zu 
machen.
Für das Projekt wurden insgesamt 90 frische Weidenäste 
aus Pfaffenhofen geholt, die eigens für die Reparatur des 
Tipis ausgewählt wurden. Diese Weidenäste sind nicht nur 
robust, sondern wachsen auch nach, wodurch das Tipi lang-
fristig stabil bleibt. Die Äste wurden sorgfältig in den Boden 
gepflanzt und zu einem stabilen Gerüst verflochten. Schritt 
für Schritt entstand so wieder ein imposantes und natur-
nahes Spielgerät, das die Kinder zu kreativem Spiel einlädt.
Jetzt heißt es: gießen, pflegen und abwarten, damit die 
Weidenäste gut anwachsen und sich zu einem stabilen, 
grünen Gerüst entwickeln können. 

Repair-Cafe in Klosterlechfeld wieder ein voller Erfolg!

 
 
 

Repair- Café in Klosterlechfeld wieder ein voller Erfolg! 
Am 22.03.2025 fand im Sportheim wieder unser erstes Repair- Cafe für 
dieses Jahr in Klosterlechfeld statt. Durch eine Förderung von 3000 Euro 
für Materialien und Werbung konnten wir eine neue Nähmaschine, 
neues Fahrradzubehör, Lampen und Sicherheitswerkzeug und vieles 
mehr anschaffen. Von 35 Reparaturanfragen konnten 23 erfolgreich 
repariert werden. Dabei war von Handyberatung, vielen Fahrrädern, 
zahlreichen Elektroreparaturen bis zu einigen Näharbeiten alles dabei. 
Vielen Dank an die vielen engagierten HelferInnen von Wir daheim auf 
dem Lechfeld ! 

Seien Sie auch bei unserem nächsten Repair- Cafe in Lagerlechfeld 
beim Restaurator Marcel Schieren dabei. Er bietet nur einmal im Jahr 
kleine Holzreparaturen zusätzlich zu den andern Repair-Café 
Dienstleistungen mit an! Termin ist der 10.05.25 in der Weberstrasse 
1 in Lagerlechfeld! 

Wenn Sie auch mit Ihren 
Talenten und Ihrer Zeit 
für soziale Projekte und 
Nachbarschaftshilfen 
einbringen möchten, 
nehmen Sie gerne mit 
mir Kontakt auf:  

Viktoria Hadersdorfer 
Sozialraumprojekt  
daheim auf dem 

 
Büro: Lechfelder 
Straße 34, 86836 
Untermeitingen 
Mobil: 0176 / 45572678 

viktoria.hadersdorfer@caritas-schwabmuenchen.de 
www.soziales-lechfeld.de 

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender

April 2025
16.04.25/
14:30 Uhr

Seniorennachmittag
in Klosterlechfeld

Sportheim TSV 
Klosterlechfeld

21.04.25/
14 Uhr

Ostereiersuche für Kinder Naturfreunde-
haus

26.04.25 /
10 – 17 Uhr

Kinderfest Naturfreunde-
haus

30.04.25/
19 Uhr

Tanz in den Mai

Mai 2025
03.05.2025 Altpapiersammlung
05.05.2025 5.GR-Sitzung Rathaus 

Klosterlechfeld
06.05.2025/ 
10:45 – 13:45 
Uhr

Problemmüllsammel-
aktion Frühjahr 2025

Festplatz 
Klosterlechfeld

07.05.2025 /
14 Uhr

Seniorenclub Klosterlech-
feld

Lechfelder Garten

10.05.2025 /
18 Uhr

Muttertagsfeier Imhofstadl Utmg.
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RAMA DAMA
Räumen tun wir!
Unter diesem Motto gestalteten die Mitti-Kinder ein Plakat 
um ihre Mitschüler zum „Aufräumen“ in der Gemeinde 
Klosterlechfeld zu motivieren.
Trotz des nicht so guten Wetters fanden sich viele Kinder mit 
ihren Eltern am Samstag beim Feuerwehrhaus ein. Bewaffnet 
mit Zange und Müllsack zogen wir in die „alte Schachtel“ 
und rund um den Sportplatz um dort allerlei einfach weg-
geworfenen Unrat auf zu sammeln.
Dabei fanden die Kinder nicht nur kaputte Bälle sondern 
auch Schuhe, eine Aktentasche, einen Gürtel und jede 
Menge Zigarettenkippen und Glasscherben.
Nach zwei Stunden Müllsammeln durften sich alle im Lech-
feldgarten bei Pommes und Limo stärken.

Naturfreunde Klosterlechfeld e.V.

Großes Kinderfest am Oskar-Weinert-Haus

Wir freuen uns auf Groß und Klein!

Schon bald wird das Weidentipi dann wieder in voller Pracht 
erstrahlen, sodass die Kinder es erneut als Spielplatz und 
Rückzugsort nutzen können. Wir können es kaum erwarten, 
wenn das Tipi wieder als beliebter Spielort für die Kinder zur 
Verfügung steht und neue Abenteuer inmitten der Natur 
ermöglicht.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer, die mit 
ihrem Einsatz dieses Projekt möglich gemacht haben – ohne 
die tatkräftige Unterstützung hätte es nicht geklappt! Ein 
besonderer Dank gilt den fleißigen Schulkindern, die mit 
Begeisterung bei der Arbeit halfen und die Erwachsenen tat-
kräftig unterstützten.

Bücherflohmarkt mit Büchercafé
Der Förderverein der Grundschule Klosterlechfeld richtet 
wieder einen Bücherflohmarkt aus. Neben unserem umfang- 
reichen Bücher-und Spielesortiment bieten wir auch diesmal 
die Möglichkeit zum Treffen und Verweilen bei Kaffee und 
Kuchen an. Wir freuen uns auf ihren Besuch am 31.05.2025 
zwischen 10:00 und 17:00 Uhr in der Grundschule Kloster-
lechfeld.

Mittagsbetreuung an der Grundschule Klosterlechfeld

„Handy gut alles gut„
Im Zuge unserer Lese AG hatten wir an einem Nachmittag 
Elfi Stammer, eine der Vorleserinnen der Gemeindebücherei 
in Untermeitigen, bei uns in der Mensa zu Gast.

� Foto: Franziska Hund

Sie brachte den Kindern ein Kamishibai und lustigen Erzähl-
karten zu der Geschichte „Handy gut alles“mit.
Ein Kamishibai ist ein bühnenähnlicher Holzrahmen in den 
wechselnde Bilder geschoben werden, während der Erzähler 
mit kurzen Texten ins Gespräch mit den Zuhörern kommt.
Mit einem Klangschalen Gong beginnt Frau Stammer die 
Reise durch den „Handy-Dschungel“.
Das Handy ist auch für Grundschüler inzwischen ein Alltags-
gegenstand, das einige sogar schon selbst besitzen. Manche 
kennen sich schon erstaunlich gut mit dem Smartphone aus 
und wissen auch über möglichen Gefahren die dort lauern.
In der Geschichte hat Henry sein erstes Handy bekommen 
– aus Schokolade. Das ist erstmal besser so, findet er. Denn 
Henry beobachtet, was übermäßiger Handykonsum bei 
Freund Ono alles anrichtet. Er weiß auch, wie verstörend 
manche Funde im Internet sind und wie seine Schwester 
unter den Folgen eines unbedacht verschickten Fotos leidet. 
Flecken wäscht man einfach ab, doch das peinliche Selfie 
bleibt für immer im Netz.
Durch die lustigen Bildkarten kamen die Kinder jahr-
gangsübergreifend ins Gespräch über die Vorteile und die 
Gefahren der Handynutzung.
Am Ende freuten sich alle über die mitgebrachte Schokolade 
und dass sie noch ganz real miteinander Fußballspielen 
konnten.
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Schützengesellschaft Klosterlechfeld e.V.

Gaumeisterschaft 2025

Starke Leistungen und viele Qualifikationen  
für die Schwäbische Meisterschaft
Die Gaumeisterschaft 2025 brachte spannende Wettkämpfe 
und hervorragende Ergebnisse für die teilnehmenden 
Schützen unseres Vereins. Insgesamt gingen 26 Schützinnen 
und Schützen an den Start auf der Schießanlage in Groß-
aitingen, darunter 12 Nachwuchsschützen.
Bereits im Vorschießen (nur Qualifikation für die 
Schwäbische Meisterschaft, keine Platzierung) am 07.01.2025 
zeigten einige Schützinnen und Schützen ihr Können. 
Maximilian Wamser (Luftpistole) erzielte gute 360 Ringe, 
während Christopher Jahn mit dem Luftgewehr 379,6 Ringe 
erreichte. Auch Werner Thier (Auflage-Luftgewehr) sicherte 
sich mit 308,0 Ringen ein solides Qualifikationsergebnis.
Am 25. Januar 2025 traten die Luftpistolenschützen an. In 
seiner Luftpistolen-Klasse sicherte sich Rainer Frei mit 358 
Ringen den ersten Platz, während Simon Unterstab mit 
351 Ringen einen starken vierten Platz in seiner LuPi-Klasse 
erreichte. Valentino Unterstab dominierte mit der Luft-
pistole in seiner Altersklasse mit 319 Ringen und belegte 
ebenfalls Rang eins.
Die Luftgewehr-Wettkämpfe am 15. Februar 2025 boten 
ebenfalls starke Ergebnisse. Maximilian Wamser überzeugte 
mit 399,6 Ringen im Luftgewehr und sicherte sich Platz 
fünf. Besonders erfreulich war auch die Leistung von Lorena 
Unterstab, die mit 392,3 Ringen ebenfalls Rang fünf in ihrer 
Klasse belegte. Der Nachwuchsschütze Emilian Zohner durfte 
sich in der Disziplin Lichtgewehr über den 2. Platz mit 105,8 
Ringen freuen.
Insgesamt gab es 14 Platzierungen unter den Top 10, was 
die starke Leistung der Schützen unterstreicht. Auch in der 
Mannschaftswertung konnte sich das Team gut behaupten.
Leider können hier aus Platzgründen nicht alle Ergebnisse 
erwähnt werden, dennoch sind wir mit den erzielten Ergeb-
nissen und Platzierungen mehr als zufrieden. Besonders im 
Nachwuchsbereich können wir auf jeden einzelnen Schützen 
und seine Leistung Stolz sein.
Mit einem starken Auftritt sicherten sich 19 Teilnehmer das 
Ticket für die Schwäbische Meisterschaft, darunter 8 Nach-
wuchsschützen.

Seniorenclub Klosterlechfeld
Im März trafen wir uns am 
12.3. zum monatlichen Bei-
sammensein. Nach der Zeit 
zum Ratsch, Kaffee und 
Kuchen haben wir uns ein 
kleines Gärtchen gebastelt um 
den Frühling zu begrüßen.
Unser Simon hatte für jeden 
eine Baumscheibe vorbereitet 
und kostenlos zur Verfügung 

gestellt.
In die gebohrten Löcher konnten wir Stäbchen stecken, 
die wurden mit einer Sisalschnur im Zickzack umwickelt. 
Wie auf dem Foto zu sehen, konnten wir in die Mitte eine 
Hyazinthe stellen, die in Moos gebettet wurde. Jeder durfte 
sein Kunstwerk mit nachhause nehmen und hat vielleicht 
jetzt noch Freude daran wenn seine Frühlingsblume frischen 
Duft verströmt. Natürlich kann das kleine Gärtchen auch für 
anderes verwendet werden - vielleicht fürs Osternest?
Wir haben noch über den geplanten Ausflug gesprochen 
und konnten 8 Mitgliedern zum bevorstehenden Geburtstag 
ein Geschenk übergeben.
Ich freue mich auf unseren nächsten österlichen Treff am 
02.04. um 14.00 Uhr
Der Ausflug findet am 9.04. statt. Bis dahin bleibt gesund.

Teilnahme am Mammutmarsch 2025
Am Samstag, 15.03.2025 
nahmen Marianne 
Grönninger und Martina 
Kolhosser von der Walking-
Gruppe der Naturfreunde 
Klosterlechfeld am Mammut-
marsch München teil.
Die Wanderer konnten sich 
entweder für einen 30- oder 
55 km-Marsch anmelden. 
An diesem Tag machten sie 
mehrere Tausend Teilnehmer 
in unterschiedlichen Start-
gruppen auf den Weg.
Die Naturfreundinnen 
starteten die Wanderung bei 
Schneeregen und Kälte im 

Sportstadion Feldafing. Trotz der widrigen Bedingungen 
war die Stimmung unter den „Mammuts“ sehr gut und die 
Herde zog motiviert los. Die ersten Kilometer führten direkt 
am Starnberger See vorbei. Anschließend schlängelte sich der 
Weg durch abwechslungsreiche Landschaften über Pöcking 
zurück zum Ausgangspunkt nach Feldafing. Auch wenn sich 
das Wetter deutlich besserte, machte vielen Wanderern der 
kalte Wind sehr zu schaffen. Nach 30 km überquerten die 
Naturfreundinnen erleichtert und unbeschreiblich stolz die 
Ziellinie.
Die Teilnahme war aufgrund der Atmosphäre und 
Erfahrungen ein echtes Erlebnis. Eine Wiederholung ist 
garantiert.

Schachklub Klosterlechfeld e.V.

4.Klosterlechfelder SCHACH Amateur-Meisterschaft 2025
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Prittriching mit 79,5 und Sebastian Ziegler mit 77,2 Zenti-
metern. Doch weil es in der offenen Klasse keine Einteilung 
nach dem Körpergewicht gibt, kommt dieses als Relativ-
faktor in die Wertung und so gewann Sebastian Ziegler den 
Feuersteincup, weil er in Relation zu seinem Körpergewicht 
von 91 Kilogramm mehr Punkte hatte als die beiden Lech-
felder, welche die 100-Kilo-Marke überschritten. Doch es 
gab noch eine Siegerin an diesem Abend, nämlich Miriam 
Chatelain. Die Klosterlechfelderin hatte beim Tippwett-
bewerb auf den richtigen Sieger gesetzt und wurde aus dem 
Lostopf gezogen.

Sandra Nikifur (links) und Sonja Ertl waren die starken Damen	
� Foto: Hieronymus Schneider

Diana und Wolfgang Hiller siegten beim Bayerischen Zweikampf	
� Foto: Hieronymus Schneider

Steinheberverein Lechfeld

Wolfgang Hiller kehrt mit Erfolg zurück

Die Siegerehrung in der offenen Steinheberklasse, von links Andreas Jahn, 
Sebastian Ziegler, Marius Geiger, die Tippsiegerin Mirjam Chatelain, 
Bürgermeister Rudolf Schneider und Moderator Michael Riedel.	
� Foto: Hieronymus Schneider

Die Halle der Feuerwehr war mit 200 Gästen restlos aus-
verkauft und die Stimmung prächtig, denn es war wieder 
das Feuerstein-Starkbierfest angesagt. Die Kooperation 
der Feuerwehr mit dem Steinheberverein Lechfeld (StHV) 
ist eine Mischung aus zünftiger Gaudi und hartem Wett-
kampf der Steinheber um den Feuerstein-Cup. Aber schon 
der Bayerische Zweikampf als Vorprogramm ist nichts für 
Ungeübte und verlangt von den Teilnehmern, die sich aus 
dem Publikum melden können, einiges an Kraft und Können 
ab. Diesmal haben sich acht Zweierteams für den Mix aus 
Steinheben und Maßkrug-Stemmen gemeldet. Moderator 
Michael Riedel präsentierte die neue Metallschiene mit 
elektronischer Anzeige der gehobenen Zentimeter und die 
neue von den österreichischen Freunden des „Kroftstodl 
Thürnau“ als Geschenk mitgebrachte elektronische Anzeige-
tafel. Der nun in der Schweiz lebende frühere Klosterlech-
felder Lokalmatador Wolfgang Hiller zeigte, dass er den 
150 Kilogramm schweren Stein immer noch 99 Zentimeter 
hochheben kann und seine Frau Diana stemmte den auf 
sechs Kilogramm beschwerten Maßkrug mit ausgestrecktem 
Arm 58 Sekunden lang. Damit trugen sie den Sieg vor 
den anderen Teams aus dem Steinheberverein davon. Die 
maximale Höhe von einem Meter erreichten nur die Kloster-
lechfelder Hubert Hammer und Tobias Stengelin. Der beste 
Maßkrugstemmer war Reinhold Jahn, der als Einziger länger 
als eine Minute durchhielt und noch 22 Sekunden dazu 
durchhielt.
Zwei starke Damen kämpften gegeneinander um den 
Damencup, der mit dem Steingewicht von 125 Kilogramm 
begann. Den hoben Sandra Nikifur aus München und Sonja 
Ertl aus dem niederbayerischen Hengersberg beide über 80 
Zentimeter hoch. Bei der Steigerung auf 150 Kilogramm stieg 
die 46-jährige Sonja Ertl bei zwölf Zentimetern im zweiten 
Versuch aus. Ihre jüngere Konkurrentin (29 Jahre) hob auch 
diesen Stein 81 Zentimeter hoch und legte nochmal auf 175 
Kilogramm auf. Dieses Gewicht hob sie mit ihrem Körper-
gewicht von 72 Kilogramm 28,8 Zentimeter hoch und 
gewann damit klar.
Zum Wettkampf in der offenen Klasse um den Feuerstein-
Cup traten elf Heber an. Fünf davon vom heimischen 
Steinheberverein Lechfeld, drei aus Furth im Wald, zwei 
vom österreichischen Kroftstodl Thürnau und einer aus 
Aichach. Nach den beiden Durchgängen mit den Stein-
gewichten von 200 und 225 Kilogramm qualifizierten sich 
drei Heber zum finalen Kampf mit dem 250-Kilostein. Mit 
dabei waren Andreas Jahn und Marius Geiger vom StHV 
Lechfeld, sowie der Aichacher Sebastian Ziegler. Der Kloster-
lechfelder Publikumsliebling Andi Jahn hob diesen Stein 
mit 83,9 Zentimeter am höchsten vor Marius Geiger aus 
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der Schiedsrichter-Vereinsabend mit der Schiedsrichter-
gruppe Südschwaben. Die Unparteiischen stellten ihre 
Arbeit vor und zeigten, wie sie sich auf ein Spiel vorbereiten. 
Auch von uns kannten sie ein paar Spieler. „Da weiß man 
dann schon vorher, wie die ticken“, erklärte Schiedsrichter-
Obmann Christian Walter. Die Gruppe berichtete über ihre 
Aktivitäten, denn so groß von einer Fußballabteilung unter-
scheiden sich die Unparteiischen gar nicht. Im Anschluss 
wurden Spielsequenzen aus der Sicht eines Schiedsrichters 
gezeigt und unsere Spieler mussten dann urteilen, ob Foul, 
Gelbe Karte oder Rote Karte. Gar nicht so einfach, wie sich 
schnell herausstellte. Die meisten lagen dann doch bei ihren 
Entscheidungen daneben. Interessant auch, dass das Hand-
spiel von Marc Cucurella im EM-Viertelfinale gegen Deutsch-
land nach damaliger Regelauslegung tatsächlich keines 
war. Im Anschluss an die Präsentation gab es noch gute 
Gespräche bei Speis und Trank. Fazit: Auch die Schiedsrichter 
haben es nicht leicht und der ein oder andere geht bestimmt 
mit einem anderen Blickwinkel künftig in die Spiele. Wir 
bedanken uns herzlichst bei der Schiedsrichtergruppe Süd-
schwaben und können so einen Abend wärmstens weiter-
empfehlen.

TSV-Abteilungslieter Matthias Ballatz (Zweiter von rechts) freute sich 
über den Besuch der Schiedsrichtergruppe Südschwaben: (von links) Jakob 
Zinser, Martin Prinzler, Hubert Löser und Christian Walter.	
� Foto: Sebastian Richly

Ein weiterer interessanter Abend steht am Donnerstag, 24. 
April, an, wenn die Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Fußball stattfindet. Ab 20.30 Uhr informiert Abteilungsleiter 
Matthias Ballatz über die aktuellen Geschehnisse rund um 
die Klosterlechfelder Kicker. Auch werden Ehrungen vor-
genommen.
Wir freuen uns, euch bald am Platze zu sehen. Alle Infos 
findet ihr wie immer unter tsvklosterlechfeldfussball.de oder 
in den Sozialen Medien.

TSV Klosterlechfeld

Sportabzeichen beim TSV Klosterlechfeld
Ab sofort bis einschl. September (auch in den Ferien) können 
beim TSV Klosterlechfeld wieder jeden Dienstag ab 17:45 
Uhr Sportler aller Altersklassen das Deutsche Sportabzeichen 
erlangen. Kleine und große Leute sind dazu aufgerufen, sich 
der sportlichen Herausforderung zu stellen.
Treffpunkt: Schulturnhalle an der Grundschule in Kloster-
lechfeld.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen, ihre 
Fitness zu testen. Das Deutsche Sportabzeichen ist eine 
Auszeichnung des Deutschen Olympischen Sportbundes 
(DOSB). Es ist die höchste Auszeichnung außerhalb des 
Wettkampfsports und wird als Leistungsabzeichen für über-
durchschnittliche und vielseitige körperliche Leistungsfähig-
keit verliehen.
Die zu erbringenden Leistungen orientieren sich an den 
motorischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnellig-
keit und Koordination. Aus jeder dieser Disziplingruppen 
muss eine Übung erfolgreich abgeschlossen werden.
Die geforderten Bedingungen können unter: https://
deutsches-sportabzeichen.de/materialien nachgelesen 
werden.
Weitere Informationen oder Anfragen für andere Termine 
gibt es bei Thomas Hampel unter Tel.Nr.: 08232/958980

Abt. Fußball

Schiedsrichter zu Gast bei Klosterlechfelder Fußballern
Die Fußballer des TSV Klosterlechfeld sind nicht nur zurück 
auf dem Platz, sondern kämpfen seit Kurzem wieder um 
Punkt. Noch bis Pfingsten geht die Saison, in der alle drei 
Teams noch möglichst viele Zähler holen wollen. Nach 
sieben Wochen Vorbereitung gehen die TSV-Kicker fit und 
hungrig in die Frühjahrsrunde.

Tobias Klemm (rechts) feierte seine Comeback auf dem Platz.	
� Foto: Sebastian Richly

Manchmal rückt das Sportliche in den Hintergrund. Wir 
freuen uns jedenfalls sehr, dass unser Tobi Klemm rund ein 
Jahr nach seinem schweren Schicksalsschlag sein Comeback 
beim Testspiel der Zweiten gegen die Dritte gefeiert hat. Dass 
er wieder auf dem Platz steht, verdanken wir dem Einsatz der 
Helferinnen und Helfer vor Ort. Ein besonderer Dank noch-
mals an dem SSV Bobingen. In den Farben getrennt, in der 
Sache vereint.
Auch neben dem Platz ist bei den Klosterlechfelder Fuß-
ballern wieder einiges geboten. Ein echtes Highlight war 
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Fischereiverein Obermeitingen

Anfischen
Wie bereits in der vorherigen Ausgabe angekündigt, 
findet am Sonntag, den 27.04.2025 unser Anfischen am 
Obermeitinger Baggersee statt. Hierzu lädt der Fischerei-
verein Obermeitingen alle interessierten Fischer und 
Fischerinnen, mit einem gültigen Fischereischein, ein:

Text und Bild Andreas Wachs

Fischerfest
In der letzten Ausgabe der Klosterlechfelder Nachrichten 
hat sich bei der Vorankündigung bezüglich unserer Jahres-
planung leider ein Fehler eingeschlichen.
Hier wurde angegeben, dass unser diesjähriges Fischerfest am 
17.07.2025 stattfinden soll.
Geplant ist das Fischerfest jedoch für Samstag, den 
21.06.2025.
Schöne Grüße
Euer Fischereiverein Obermeitingen

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.

www.wittich.de
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